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      Neustadt an der Weinstraße, den 30.11.2020 

           

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Weigel, 
 

die Fraktion von B`90/Die Grünen bittet um die Behandlung des folgenden 

Antrags im Stadtrat am 15.12.2020. 
 

Antrag 

Im Haushaltsplan 2021 sind im Produkt „Bauleitplanung“, Konto 5113/5625 für 
Gutachten 150.000 Euro eingestellt. Falls 3.000 Euro für eine ökologische 
Potentialstudie für das geplante Gewerbegebiet „Lange Strahläcker“ (und ggf. für 
benachbarte projektierte Gewerbeflächen) nicht verwendet werden könnten, müssten 
diese noch zusätzlich eingestellt werden. 
 

Durch die Potentialstudie sollen Optionen für die ökologische Aufwertung und die 
Reduzierung von Versiegelung - sowohl in der Fläche als auch im baulichen Bereich 
(Fassaden- und Dachbegrünung, Geschossbau) - aufgezeigt werden. Die aus der Studie 
gewonnenen Impulse sollen anschließend nach Möglichkeit in die Festsetzungen des 
Bebauungsplans einfließen und als Pilotprojekt für weitere künftige Gewerbegebiete in 
Neustadt dienen. 
 

Begründung 

Der andauernde Verlust der Biodiversität, für den untere anderem Versiegelung und 
Flächenverbrauch mit verantwortlich sind, erfordert verstärkte Gegenmaßnahmen, um 
dauerhaft - auch wirtschaftlichen - Schaden abzuwenden. Gleichzeitig soll Gewerbetrei-
benden die Chance eröffnet werden, ohne hohe Mehrkosten mit Nachhaltigkeit zu 
werben und damit Wettbewerbsvorteile zu generieren. Vergleichbare Studien, 
beispielsweise in Ludwigsburg, haben aufgezeigt, dass sich die Artenvielfalt auf vormals 
landwirtschaftlich genutzten Flächen signifikant erhöhen lässt. Im Referenzprojekt konnte 
die Artenvielfalt verdoppelt werden. Gleichzeitig kann eine Ökopunkte-Bewertung 
vorgenommen werden, so dass aus der Studie auch geldwerte Vorteile für das Ökokonto 
der Stadt gezogen werden können. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Gez. 

Rainer Grun-Marquardt   Elke Kimmle 
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